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2. Man „igst das Fieber auf", indem man sein Lieblingsgericht in Übermass

geniesst.
3. Auf Walnussblätter schreibt man die Worte: „Gott sei mir gnädig. Gott

helfe mir", und giebt die Blätter dem Kranken, der sie ungelesen essen muss.
Fresdorf.

f) Milz.

1. Wenn einen die Milz sticht, soll man einen Stein aufheben, dreimal darauf
spucken und ihn dann an seinen früheren Ort legen. Landsberg Dölzig.
S chi ano w.

g) Gerstenkorn.

1. Wer einen Fusssteig verunreinigt, bekommt ein Gerstenkorn.
2. Man vertreibt es, wenn man dreimal stillschweigend durch ein Astloch im

Zaun sieht. Warthebruch.
3. Oder wenn man durch ein Reibeisen sieht. Baruth.

h) Schnupfen.
1. Man verliert ihn, wenn man beim Essen die Gabel so legt, dass die Zinken

auf die Thür weisen. Biesenthal.
2. Man soll ohne die Gegenwart eines anderen in die Ölkanne gucken. Baruth.

i) Warzen.

1. Wenn man Wasser trinkt, von dem Hühner getrunken haben, erhält man

Warzen.
2. Die Warzen zählen, ebensoviele Knoten in einen Strohhalm machen und

diesen unter der Dachtraufe vergraben. Dasselbe mit einer Schnur.

3. Man stiehlt ein Stück Fleisch, drückt es auf die Warzen und lässt es von
einem Hunde fressen.

4. Auf Hühneraugen drückt man eine Erbse und wirft diese über den Kopf
weg in einen Brunnen. Jedoch soll man sich eiligst entfernen, damit man nicht
das Aufschlagen der Erbse auf das Wasser vernehme. Woldenberg.

k) Wunde.
L Man bestreicht sie dreimal mit einer Weidenrute, die man darauf in ein

iiiessendes Gewässer wirft. Biesenthal.
2. Die Hand, in der ein Maulwurf verendet ist, heilt alle Wunden. Dölzig.

1) Bettnässen.
1. Während es zur Kirche läutet, soll der Kranke in eine Brückenbohle ein

Loch bohren und durch dieses den Urin lassen. Dölzig. Bernstein.
2. Der Kranke soll junge gebratene Mäuse oder die pudenda eines Schweines

essen. Landsberg.
3. Man wird geheilt, wenn man in ein offenes Grab uriniert.

m) Krämpfe.
1. Von drei Fahnen aus dem Zeughause Stücke abschneiden, darauf eine un¬

gerade Anzahl Tropfen Blut von einem schwarzen Kater thun und am Charfreitage zu¬
sammen mit einer ungeraden Anzahl Eierschalen dreimal kochen. Biesenthal.


